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Polizeiliche Angelegenheiten. 
4144 Den gegenwärtigen Aufenthaltsort der als 
Zeugin zu vernehmenden Arbeiterwillwe Maria Opalaweti 
geb. Gertz aus Zoppot, welche im September 1884 ſich 
bei Gemlitz als Rübenarbeiterin aufzebalten haben ſoll, 
erſucht ſcleunigſt zu den Acten II. J. 1758/84 anzuzeigen. 

Danzig, den 30 October 1884. f 

Der Unterſuchungsrichter. | 
4145 Der Erſatz⸗Reſerviſt 1. Klaſſe, Brauknecht 
Leopold Jucknat, geboren am 2. Juli 1859 zu Poplienen, 
Kreis Pillkallen, welcher ſelt 1 Jatꝛre ſich der militairi⸗ 
ſchen Contrele entzieht, ſoll in dem Regierungsbezirk 
umher vagabondiren. 

Die Herren Amtsvorſteher, Ortevorſtände, Gens⸗ 
darmen, ſowie Polizei ⸗Behörden, werden daher erſucht, 
auf den p. Juckgat zu vigiltren, ihn ev. zur Anmeldung 
bei dem nächſten Bezirksfeldwebel anzuweiſen und vom 
Veranlaßten ſchleunigſt eine Nachricht hergelangen zu 
laſſen. 

Tilſit, den 27. Delober 1884. 

Major z. D. und Bezirks ⸗Commandeur. 

j Steckbriefe. 

4146 Gegen den Kaufmann Fritz Komme nkowski 
aus Danzig, evang., aus Memel gebürtig, welcher 
flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen betrügeriſchen | 


— — rn — 
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Bankerutts verhängt. 

Es wird erſucht, deuſelben zu verhaften und in 
vas Central⸗Gefängniß zu Danzig abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 38 Jahre. Statur ſchmächtig, 
Größe ca. 5 Fuß, Haare dunkelblond, Schnurr⸗ u. Bol; 
kart (blond), Augenbrauen bond, Augen blau, Naſe 
etwas ſpitz, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe geſund, 
Sprache deutſch. 

Danzig, den 28. September 1884. 

Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 
4147 Gegen den Arbeiter Ferdinand Stiewe, zuletzt 
in Chwarznau bet Alt Kiſchau aufhaltſam geweſen, evange⸗ 
liſch, welcher flüchtig iſt und ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungehaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß zu Pr. Stargard abzuliefern. 
D. 251/83. f * 

Beſchreibung: Alter 31 Jahre, Statur ziemlich 
ſtarker Körperbau, Haare hell, Naſe ſtark gebogen, Augen 
blau, Mund etwas groß, Geſichtsfarbe mehr blaß. 

Pr. Stargard, den 29. September 1884. 

8 Königliches Amtsgericht. 

4148 Gegen den Beſitzer Johann (Jan) Bienkowski 


Königlichen Regierung 


Danzig, den 8. November 


4152 Gegen den Arbeiter Michael Mierau, früher 


iq 4 Arn man; A R 
7 7 en ern 14 Urs word 
zu Danzig No. 45). 
1884. 


Könizliche Staate anwaltſchaft. — 


von einer Woche vollſtreckt werden. 
venſelbeu zu verhaſten und in das Juſtizgefangniß 
des nächſten Amtsgerichts aszuliefern, welches um 
Vollſtreckung der Freiheitsſtrafe erſucht wird, und dom 
Geſchehenen hierher ad D. 470/84 Nachricht zu geben. 
Königsberg, den 28. October 1884. 10 
Königliches Amtegericht 14. Aue 
4150 Gezen den Acteiter Johann Lehnardt von 
Fünfgrenzen, am 24. Juni 1854 daſelbſt geberen, 
evangeliſch, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Danzig vom 
14. Juni 1884 erkannte Gefängnißſtrafe von fünf 
Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Schöneck 
abzuliefern. ane 
Schöveck, den 23. October 1884. 11 * 
Königliches Amtsgericht. l. un 
4151 Gegen den Arbeiter Johann Lebnardt von 
Fünfgrenzen, am 24. Jani 1854 daſelbſt geboren IV 
evangeliſch, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine ch * 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Danzig vom 
23. Februar 1884 erkannte Gefängnißſtrafe von ſieben 
Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Schöneck 
abzuliefern. ' a 
Schöneck, den 23. October 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
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2, 
in Bohnſackerweide, welcher flüchtig iſt oder ſich verbor⸗ 50 
gen hält, ſoll eine durch vollſtreckbaren Beſchluß der 
Strafkammer bei dem Königlichen Amtsgerichte zu Pr. 
Stargard vom 10. April 1884 erkannte Hajtftrafe von 
einem Tage vollſtreckt werden. ERIK Mi ee 

Es wird erſucht, renfelfen zu verhaften und in 

das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefeen. 1. L. 25/84. 
Danzig, den 29. Oktober 1884. dd 
Königliche Staats anwaltſchaft. 


es 
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* * 


aus Pangritz Colonie, 


4152 


P a a2 


0 vs 7 
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Johann Rudolf Hamann, welcher ſich verborgen hält. 
it die Unterſuchungshaft wegen wiederholten ſchweren 
Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das Juſtiz⸗ Gefängniß zu Königsberg 
abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 47 Jahre, Größe 1,67 m, 
Statur kräftig, Haare ſchwarz. Stirn frei, dunkler 


Schnurrbart und Fliege, Augenbrauen ſchwarz, Augen 


Naſe gewöhnlich. Mund gewöbnlich, Zähne geſund, 


braun 
N Geſichts farbe geſund, 


Kinn gewöhnlich, Geſicht oval, 
Sprache deutſch. 
Kleidung: unbeſtimmt. 
Königsberg, den 28. October 1884. 
Der Unterſuchuagsrichter bei dem Königlichen Laub- 
* gerichte. n 
4154 Gegen den Drahtbinder Joſeph Mikolei⸗ 


che aus Sergitſch, jetzt ohne ſeſte Wohnung, welcher 


flüchtig iſt und ſich derborgen hält, ſoll eine durch 


Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Pr. Stargard 
vom 15. Jult 1884 erkannte Geldſtrafe von ſechs und 
neunzig Mark eventuell 20 Tagen Haft vollſtreckt werden. 
Es werd erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, falls er nicht 


nachzu weiſen vermag, die feſtgeſetzte Geldſtrafe bezahlt 


zu haben. C. 79/84. 

Bin Pr. Stargard, den 23. October 1884. 

2 Königliches Amtsgericht. 8 
4155 Gegen den Arbeiter Carl Heinrich Schabrau 

geboren den 16. November 

1842, welcher flüchtig iſt oder ſich ver borgen hält, ſoll 

eine durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Land⸗ 


gerichts zu Elbing vom 20. September 1884 erkannte 


Gefängnißſtrafe von ſechs Monaten vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaſten und in das 
nächſte Juftizgefängniß abzuliefern. L. I. 109/84. 
Elbing, den 25. October 1884. 

Königliche Staats anwaltſchaft. 
2156 Gegen den Knecht Franz Becker aus Rehhof, 
geboren am 15. März 1864, ohne feſten Wohnſitz, welcher 
flüchtig iſt, iſt die Unterſuchur gshaft wegen gefährlicher 
Körperverlitzung und Diedſtahls verhängt. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das Juſtiz⸗ 

Gefängniß zu Graudenz akzuliefern. J. 674/84 III. 

Graudenz, den 22. October 1884. 
. Königliche Staats » Anwaltſchaft. 
Gegen den unten beſchriebenen Handlungs⸗ 
gehülfen (Schreiber) Max Heinrich Bruns, welcher ſich 


Hans nennt, geboren zu Danzig am 7. Auguſt 1864, 
welcher flüchtig iſt, 
Diebſtahls in Sachen J. II. 2576/84 auf Beſchluß des 


ift die Unterſuchungshaft wegen 


Königlichen Amtsgerichts hier verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und an 
das nächſte Amtsgericht zum Zwecke der vorläufigen Annahme 
und gleichzeitigen Benachrichtigung hierher abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 20 Jahre, Größe 1,65 m, 
Statur mittel, Haare dunkelblond, Stirn frei, Schnurr⸗ 
bart im Entſtehen, Augenbrauen dunkel, Augen braun, Na⸗ 


en ee e dead een 
4153 Gegen den unten beſchriebenen Tiſ chlergeſelle fe gewöhnlich, Mund gewöhnlich 
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zähne geſund, Kinn 
rund, Geſicht oval, Geſichtsfarbe roth, Sprache deulſch 

Kleidung: Schwarzer runder Hut, graues Jaquet 
ſchwarze Weite, grauer befecter Sommerüberzieher, 
Schnallſchuhe. 

Befontere Kennzeichen: Starte Schweißfüße, 
lispelt ein wenig und ſpricht ſchnell. 

Stettin, den 25. Oktober 1884. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


4158 Gegen den Arbeiter Johann Damroeſe, geb. 


am 29. September oder 28. Februar 1847 zu Lange 


det Stettin, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 


ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Geſängniß zu Elbing abzuliefern. J. 1618/84. 
Beſchreibung: Alter 37 Jahre, Größe 5 Fuß 


6 Zoll, Statur mittel, Haare dunkelblond, hellblonder 


Schnurrbart, Augenbrauen dunkel, Augen blau, Zähne 
voll und gut, Geſicht oval, Gefichtsfarke geſund, 
Sprache deutſch. Kleidung: Grieſer Rock. 
Elbing, den 27. October 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4159 Gegen die Dienſtmagd Bertha Maria Behrendt 


aus Abbau Skarlin, zuletzt in Biſchofswerder im Dienſt, 
welche flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, 
das Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Dt. Eylau abzuliefern. 
J. 2593/84. 

Beſchreibung: Alter 22 Jahre, Statur groß 
Haare blond, Augen blau, Naſe ſtumpf. 

Elbing, den 28. October 1884. 

Königliche Staats anwaltſchaft. 
4160 Gegen den Klempner Eduard Sabrowsk 
aus Elbing, geboren am 29. März 1826, evangeliſch 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt 
Unterſuchungshaft wegen Hausfriedensbruchs verhängt 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
Central-Gefängniß zu Elbing abzuliefern. J. 2537/84. 


di 


dieſelbe zu verhaften und in 


Beſchreibung: Alter 58 Jahre, Größe 1,70 m, 


Statur mittel, Haare grau, Stirn frei, Bart raſirt. 
Augenbrauen grau, Augen dunkelgrau, Zähne vollſtändig, 
Kinn oval, Geſicht oval, Geſichtefarbe geſund, Sprache 
deutſch. a 
Elbing, den 30. October 1884. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. u. 
4161 Ven dem Eifenbahnardeiter Andreas Behrend 
aus Dietrichswalde, welcher ſich verborgen halt, ſoll 
eine durch Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu 
Allenſtein dom 22. August 1882 erkannte Geldſtrafe 
von 10 Mark eingezogen und im Nichtzahlungsfalle gegen 
renſelben eine Hafiſtrafe von 3 Tagen volljiredt worden. 
Die Königlichen Gerichte und Polizeibehörden 
werden erſucht, von dem p. Behrend im Betretungs folle 
obige Geldſtrafe einzuziehen eventl. denſelben im Nichte 
zahlungsfalle zu verhaften und in das nächſie Ge⸗ 
richtsgefängniß zur Verbüßung der ſubſtituirten Haft⸗ 


* 


A : * . 
bzuliefern, uns ab 2 binter die Kuben 
Nachricht zu geben. e 

Allenſtein, den 21. October 1884. 


den 31. October 


Königliches Amtsgerich 


aul Bieſecke, geb. Königliche Staa 


4102 Gegen 1. den Kellnerlehrling U 


4168 Der hinter die ver 


den 26. Mat 1869, April 1880 zu 


geb. Kluckert zu Elbing, geboren den 1 


2. den Bi ting Wilhelm Eife 
öttwerlehrting Wilh ſermann, geboren 6. Juli 1884 er⸗ 


Mühlhauſen, katholiſch, unter dem 


den 28. November 186 


laſſene Steckbrief i 


3. den Böttcherlehrling Heinrich Budwig, geboren 
den 16. Auguſt 1867, ſämmtlich aus Elbing, 
welche flüchtig ſind oder ſich verborgen halten, iſt die 
wegen dringenden 
Diebſtahl bezw. des Diebſtahls im 


31. October 1884, 

liche Staatsanwaltſchaft 
4169 Der unterm 10. April 1884 er 
(Nr. 1622 des öſſen 


laſſene Steck- 
tlichen Anzeigers do 
zen den unter Nr. 167 genann 


Unter ſuchungshaft 
Beihülfe zu einem 
Rückfalle verhängt. 


Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in Kupeki aus Or Schlatau zurückgenommen. 


das Juſtizgefängniß zu Elbing abzuliefern. I. 1. 142/84. 


Elbing, den 29. October 1884. 27. Oktober 1884. 


l. Staatsanwaltſchaft. 


ohann Hollatz 1 
1884 in Nr. 33 peo 1884 
ſene Steckbrief tt erledigt. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4163 Von den Wehrleuten: 
1. Landwehr⸗Huſar 


4170 Der hinter den 
aus Collin unter 


Carl Tulewski, geboren 
unter 3016 erlaſ 


3. Juli 1850 zu Mühlhauſen, Krels Pr Holland, 


zuletzt in Neu Kockendorf, Kreis Allenſte l, ren 25. Oktober 1884. 


önigliche Staatsanwallſchaft. 
4171 Der hinter den Müller 
vom vormaligen Königlichen Kreisgericht in 
unter dem 14. Februar 1878 erlaſſene Ste 


nier Joſeph Doliwa, geberen den 
56 zu Gr. Bertung, Kreis Allen» 
ich verborgen halten, ſoll eine durch Urthell 
ffenge richts Allenſtein vom 10, Jui 
bten Auswanderns erkannte Geld⸗ 


2. Reſerviſt Kano 
1. November 18 


tea Königlichen Schö 
1882 wegen unerlau 


24. Oktober 1884. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


4172 Der 9 


ogen und im Unvermö⸗ Braunsberg, den 


firafe von je 100 Mark eingez 
aftſtrafe von je 4 Wochen 


gensfalle gegen dieſelben eine H 
vollſtreckt werden. 


Steckbrief iſt erledigt. 


Nichtzahlungsfalle zu verhaften, in das nächſte Gerichts-] Neuhaus erlaſſene 


28. Oktober 1884. 


bzuliefern und die vierwöchentliche Haftſtrafe 
Königliches Amtsgericht. 


uns aber zu den Akten IV. E. 38/82 Nach⸗ 
4173 Der 


aus Reichenbach unterm 18. Mär; d. J. 
Steckbrief iſt erledigt. , 
Holland, den 22. October 1884. 


Der Amtsanwalt. 


Allenſtein, den 17. October 1884. 
Königliches Amts ⸗Gerich'. 
Steckbriefs⸗Erneuerungen. 


4164 Der unterm 3. Juni 1884 hinter die Arbei · 


die verehelichte Handels 


terfrau Anna Surawska geb. Basner aus 
geb. Binkowska aus B omberg un⸗ a 


erlaſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. Margaretha Jordan 
883 erlaſſene Steckbrief iſt durch 


term 15. Februar 1 


deren Ergreifung erledigt. 
Coeslin, den 20. Oklover 1884. 
Der Erſte Staatsanwal'. 
unterm 4. Juli 1884 hinter den Ar⸗ 
beiter Joſef Czimni aus Bruſt erlaſſene Steckbri 
I. M. 2 37/84. 
Danzig, den 28. Oktober 1884. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
4176 Der in Sachen D. 467/83 gegen dle 
ſinsti, früher in Abb. Gdingen, 
am 20. Juni cr. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Zoppot, den 27. October 1884. * 
Königliches Amtsgeri 
4177 Der unter Nr. 4726 ad 


Danzig, den 27. October 1884. 
Königliche Staats anwoltſchaft. 
Der binter die Arbeiterfrau Henriette Kolberg 
geb. Saurien aus Elbing, geb. 13. Januar 1848, unter 
dem 12. September 1 15 erlaſſene Steckbrief wird er⸗ Aue, 
5 f 
ren 25. Oktober 1884. — 
igliche Staatsanwaltſchaft. 
riefs⸗Erledigungen. 
den Arbeiter Jacob Pogorczalski, 
geb. den 16. Decemder 1862 in 
October 1884 erlaſſene Steck⸗ 


4166 Der hinter terfrau Henriette Bre 


früher in Hoppenbruch 

Königsdorf, em 4. 

brief ift erledigt. IV. D. 179/84. 
Marienburg, den 29. October 1884. 


j 30 des öffentlichen * 
Königliches Amtsgericht 4. N 
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werten. 


in * 


650 


Anzeigers vom 29. September 1883 gegen den Comtoriſten 

Jehannes Samuel Prohl erloſſene Steckbrief iſt erlerigt. 
Danzig, den 30. September 1884. 
Königliches Amtsgericht 13. 

zwangs⸗Verſteigerungen. 

41 i Im Wege ver Zwangevollſireckung ſollen die 

im Grun buche von Schöneck Band B. XV. Biatt 304 

Arlikel 365 une Band B. XV. Blatt 305 Artikel 565 


auf ren Namen des Kaufmanns Guſtav Elsner einge- 


tragenen, zur Elsuer'ſchen Concurs⸗Maſſe gehörigen, in 
Schöneck Kreis Berent belegenen Grundſtücke am 
19. November 1884, Vormittags 10 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle 
steigert werden. 

Das Grundstück Schöneck Blatt 304 iſt mit 152 Thl. 
Reinertrog und einer Fläche von 17 4 60 qm zur Grunde 
ſteuer, ras Glundſtück Schöneck Blatt 305 vou 4 a 
43 qm Hofraum iſt mit 693 Mark Nutzungswerth zur 
Gebaudeſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, 
beglaubigte Abſchrift der Grundbuchblätter können in der 
Gerichtsſchreiberei während der Dienſtſtunden eingeſehen 


Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf ben Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorbandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche zur 
Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht 
bervorging, insbeſondere derartige Forderungen von Kar 


pio, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 


ſpüteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Argabe von Geboten anzumelden und, falls der be · 
treibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des 
geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei Ver⸗ 
theilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten An⸗ 
ſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
utrigeruongstermins die Einſtellung des Verfahrens her bei⸗ 
zuführen, widrigenfalls nach erfolgtein Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grund ſtücks trilt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 19. November 1884, Nachm. 1 Uht, an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Schöneck, den 26. Auguſt 1884. 

Königliches Amtsgericht. 

4129 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
un Grandbuche von Groß Suckczyn, Band 1, Blatt 3, 
Artikel 3, auf den Namen der Carl und Henriette geb 
Zinſer⸗Mielke'ſchen Eh leute eingetragene, im Dorf 
Groß Suckczyn belegene Grundſtück am A. December 
18 , Vormittags 11 Uhr, vor dem unterzeichneten 
Gericht, an Gerichtsſtelle, Zimmer No. 6, verſteigert 
Werden. 

Das Grundſſück it mit 67,89 Mark Reinerkrag 
und einer Fläche von 4,0860 ha zur Grundſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift res 
Grundbuchblatis und andere das Grundſtück betreffende 
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Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können 
15 der Gerichts ſchreiberei 8, Zimmer No. 10 eingeſehen 
ert en. 

Alle Realberechtißten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
reren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Berſteigerungevermerks 
nicht heroorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenten Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 


ver⸗ glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 


ſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
ſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verſieigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 5. December 1884, Mittags 12 Uhr, 
an Gerichtsſtelle Zimmer No. 6 verkündet werden. 
Danzig, den 3. October 1884. 
Königliches Amtsegricht 11. 

4180 Im Wege der Zwangs vollſtreckunz ſoll das 
im Grundbuche von Dirſchau, Band 48, Blatt 8 auf 
den Namen des Kaufmanns Eduard Wangnet zu 
Dirſchau eingetragene, zu Dirſchau belegene Grundſtück 
D. No. 228 am 17. Januar 1885, Vorm. 
10 Uhr vor dem us terzeſchneten Gericht an Gerichte, 
ſtelle verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit einer Fläche von 
a 84 am Hofraum zur Grundſteuer, mit 
540 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das 
Grundſtück betreffende Nachweiſungen. ſowie beſondere 
Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei, Ab⸗ 
theilung 3 des unterzeichneten Gerichts, eingeſehen werden. 
Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht von 
ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche zur 
Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht 
hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und falls der bi- 
treibende Gläubiger widerſpricht, dim Gerichte glaub 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufzeldes gegen die berückſichtigten An 
ſprüche un Range zurücktreſeu. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ber’ 
ſteigerungstermins bie Einftellung des Verfahrens herbei⸗ 


zuführen, widrigenfalls 


zeicheten Gericht 


wird am 12. Dezember 1884, Vorm. 11½ Uhr, an 


7 7? 5055 U 
| nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaofgeld in Bezug auf den Aach an die Stelle des | 
Grundſtücks tritt. 
Diaas Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags | 
wird am 20. Januar 1885, Vormittags 10 Uhr, an | 
Gerichtsſtelle verkündet werden. | 
Dirſchau, den 29. October 1884. 
Könizliches Amtsgericht. 
4181 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Neuſtadt. Band I X. Blatt 249 
auf den Namen des Zimmermanns Xaver Kirſchboum 
und deſſen gütergemeinſchaftlicher Ehefrau Julianna geb. 
Schlaß eingetragene, zu Neuſtadt Weſtpr., Kreis Neu⸗ | 
ſtadt Weitnr. bele dene Geundſtück am 11. Dezem⸗ 
ber 1884, Vormittags 9 Uhr vor dem unter⸗ 
an Gerichtsſtelle, Terminszimmer | 
No. 10 verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit einer Fläche von | 
0,0670 Hektar zur Grundſteuer, mit 300 Mk. 
Nutzungswerth zur Gebändeftener veranlagt. Auszug 
aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grunr⸗ 
buchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das Grund⸗ 
ſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei 1 
des unterzeichneten Gerichts eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anfprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuch 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗Vermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forverungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koßſen 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der be⸗ 
treibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des 
geringſten Gebots nicht berückſichligt werden und bei 
Vertheilung des Kaufzeldes gegen die berückſichtigten 
Ansprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Ayſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 


1828 Pr 14 


Gerichtsſtelle, Terminszimmer No. 10, verkündet werden. 
Neuſtadt Weſtpr., den 30. October 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4182 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die 
im Grundbuche von Schmollin, Blatt 28 und Bl. 48 
auf den Namen der Eigenthümer Joſeph und Joſephine 
geb. Schimkowska⸗Marzejon'ſchen Eheleute zu Schmollin ' 
eingetragenen, zu Schmollin bele genen Grundſtücke am 


7. Januar 1885, Vera. 9 Uhr, vor dem 
werden, g Gericht an Gerichtsſtelle verſteigert 
werden. 


65¹ 


weiſungen, ſowle 


DET 
‚DO andren 


Grundſtück Schmollin Blatt 28 mit ei ner 
Fläche von 2 a iſt mit 18 Mark Nutzungswerth zur 
Gebäudeſteuer, das Grundſtück Schmollin Blatt 48 mit 
einer Fläche von 1,8870 ha iſt mit 2,96 Thlr. zur 
Grundſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer rolle, be⸗ 
glaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen und andere die Grundſtücke betreffende Nach⸗ 
beſondere Kaufbed ingungen können in 
der Gerichtsſchreiberei, Wochentags Vormittags zwiſchen 
10—12 Uhr eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Ziuſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforde⸗ 
rung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls 
der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
ſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum der Grund⸗ 
ſtücke beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schiuß 
tes Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfah⸗ 
rens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zu⸗ 
ihlag das Kaufzeld in Bezug auf den Anſpruch an die 
Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 9. Januar 1885, Vormittags 9 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. 

Putzig, den 29. October 1884. 

Königliches Amtsgericht. A 

43183 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Bonczkahutta, Baud 1, Blatt 3 
auf den Namen der Carl und Wilhelmine geb. Groth⸗ 
Wage'ſchen Eheleute eingetragene Grundſtück am 
22. Dezember 1884, Vormittags 10 Uhr vor 
dem unterzeichreten Gericht an Gerichtsſtelle, Zimmer 
No. 20 verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 5,58 Thlr. Reinertrag 
und einer Fläche von 3,4700 Hektar zur Grundſteuer 
mit 24 Mt. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
anlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Ab⸗ 


Das 


ſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchatzungen und 


andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie 
beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei Abthl. 5 eingeſehen werden. 4 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, dle 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wlederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 


falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Be 
richte glaubhaft zu machen widrigenfalls dieſelben bel 
Feſiſtellung des yeringiten Gebots nicht berüchſichtigt 
werden und bei Verthellung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprücke im Range zurücktreten.. 
Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Der» 
ſteigerungstermius die Einſtellung des Verfahrens ber» 
beizufübren, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Auſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 
* Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wud am 23. Dezember 1884, Mittags 12 Uhr, an 
* Gerichteſtelle, verkündet werden. 
Carthaus, den 21. October 1884. 
. Königl. Amlsgerickt. 
4181 Ja ver Wiercinskiſchen Zwangsbverſteigerung 
werden die auf den 13. und 14. November 1884 an⸗ 
beraumten Termine aufgehoben. I. K. 5/84. 
Putzig, den 28. October 1884. 
. Königliches Amtsgericht. 
Edictal⸗Citationen und Aufgebote. 

4185 Die Schub macherfrau Cäcilie inte geb. Noack 
zu Nirſchenwalde. vertreten durch ihren Official⸗Mandatar 


I 


Schuhmacher Auguſt Linke, zuletzt in Neukirch 
bel Elbing, zur Zeit unbekannten Aufenthalts, wegen 
Verſagung des Unterhalls und böelicher Verlaſſung, 
mit dem Antrage, das zwiſchen den Parteien beſtehende 
Band der Ehe zu trennen und den Beklagten für den 
alleinſchuldigen Theil zu erklären, und ladet den Beklagten 
zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die 
2. Civilkemmer des Königlichen Landgerichts zu Elbing 
auf den 22. Jauuar 1885, Bormittags 9 Uhr, 
mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte 
zugelafienen Anwalt zu beſtellen. 
un Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug rer Klage bekannt gewacht. 
' Elbing, den 20. October 1884. 


Baatz, 
Gerichts ſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
Der Gutsbeſitzer Otto Lau zu Polzin, ver⸗ 
treten durch den Rechteconſulenten v. Pawlowski zu 
Putzig, klagt gegen den Arbeitsmann Ferdinand Dom⸗ 
ro's, früher zu Polzin wohnhaft, jetzt unbekannten Auf⸗ 
enthalte, wegen Kur» und Entſchädigungskoſten, welche 
am 5. Octoker 1883 in Folge Mißhandlung des Ber 
klagten dem Kläger entſtanden find, ſowie wegen Fuhr⸗ 
koſten für den erfolgten Transport der Sachen des Be⸗ 
klogten von Czechoczin nach Polzin mit dem Antrage 
auf Verurtheilung des Bellanten zur Zahlung von 
90 M. nebſt 5% Zinfen ſeit dem Tage der Klagezuſtellung, 
und ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsſtreits vor das Königliche Amtsgericht zu 
Putzig auf den 2 1. Januar 1885, Vormittags 
10 Ubr. 
Z3aom Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 


“ 1} 


Ehemann, 


4186 


“ 
enn 


Rechtsanwalt Dr. Berner in Elbing, klagt gegen ihren 


De" 


u I > A Zar 8 
Auszug der Klage bekannt gemacht. Die Einlaſſu 
feift wird auf 4 Wachen beſtim mr. 
hutzia, den 18. October 1884. 1 ie 
Säcker, Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichte 
4182 Die Frau Johanna Stephan geb. Bordarbt 
zu Alt Eiß hat das Aufgebot ber Hypothekenurkunde 
über 600 Mark Darlehn, eingetragen a is der Schule 
urkunde vom 22. Mut 1878 und der notmiellen Ceſſion 
dom 23. Mei 1879 für Fräulein Johanna Borch 
zu Polniſch Czekzin in Abtheilung 3 bei Nr. 3 des dem 
Beſitzer Ludwig Stephan zu Alt Ciß gehörigen Grund⸗ 
ſtücks Alt Ciß 27, gebildet aus ter Schuldurkunde 
vom 22. Mai 1878 und dem Hypothekenbrief vom 
24. Mal 1878 und der Ingroſſationsnote vom 5. Ma 


un 


ö 
| 
| 


behufs der Neubildung beantragt. 
Der Inhaber 
ſpäteſtens in den am 9 März 1885, Vormittags 
10 Uhr, vor dem unterzeichneten Gerichte, Zimmer 
Nr. 15, anberaumten Aofzebotstermiue ſeine Rechte 
anzumelden und die Urkunde vorzulegen, widrigenfalls 
die Kraftloserklärung der gedachten Urkunde behufs del 
Neubildung erfolgen wird. 
Pr. Stargard, den 28. October 1884. 
Königliches Amtsgericht 3 a. fe 
4188 Der Erſatz Reſerviſt 1. Klaſſe, Arbeiter Jakob 
Lowitz aus Lindenau, geboren den 5. April 1858, ba? 
ſelbſt, wird beſchuldigt, als Erſatzreſerviſt erſter Klaſſe 
dene zu ſein, ohne von der vevorſtehenden 


Auswanderung der 
haben. Uebertretung gegen F. 360 Nr. 3 des O.: G. B. 
Derſelte wird auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 2 9. Januar 188 
Vormittags 10 Uhr, vor das Königliche Schöffengeri t 
u dagen Zimmer No. 1 zur Hauptverhandlung 
geladen. 
Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe auf 
Grund der nach §. 472 der Strafprozeßordnung von 
rem Königlichen Bezirks⸗Commando zu Marienburg au 
geftellten Erklärung verurtheilt werden. 4. C. 108/84. 
Marienburg, den 27. October 1884. 
Ernſt, 
4189 Der zur 
entlaſſeen Johann Jacob Thomas. ‚geb, am 29. März 
| 1863 zu Ladekopp, Kreis Marienburg. hat ſich bei den 
| diesjährigen. Ober- Erſatz⸗Geſchäft behufs Entſcheidun 
über fein Militair⸗Verhältniß nicht geſtellt und 
der Genannte ſich nach den angeſtellten Ermittelungen 
in Rußland aufhalten. 
Der p. Thomas wird daher hierrurch aufgefordert, 
fi mündlich oder ſchriftlich bis zum 1. Februar 
dem unterz ichneten Com- 
| Sompagnier! 
Defertiom 


kommenden Jahres bei 
mando oder bei den unterſtellten Bezirks 
zu melden, widrigenfalls gegen denſelben das 
Verfahren eingeleitet werden wird. 
! Marienburg, den 27. October 1884. 
Königliches Bezirks⸗Commande des 2. Bataillous 


Marienburg) 8. Oſtpr. Lom wehr⸗Regiments Nr. 45. 


4 


und 5. Jun 1879, als bei einem Brande vernichtel, 


der Urkunde wird aufgefordert, 


Milttärbehörde Anzeige erſtattet zu 


Gerichtsſchreiber des Königlichen Amzsgerichts. 
Dispoſition der Erſatz⸗ Behörden 


1 


% 
3. 


* 


aufphaltſam, 
Michael Napientek, geb. am 24. Augu 1857 


f nö de e 
4190 Die nachſtehend a 


Ayl. Pr. Stargard, katholſſch, zuletzt daſelbft 
aufhaltſam, Indie „at 1 


| 
in Dirſchau aufhaltſam, 
j 
| 
1 


Matthias Blawatt, geb. am 20. September 1857 


Thomas Maccejewski, 


. Guſtav Herrmann 


.Joſef Chirek, geb. am 4. 


* * . Ki u 14 
ufefügten Ze 
Adam Caſſ, geboren am 5 April 


u 


N 
1 


1856 in 


1 
Philipp Mania, geboren am 25. Mai 1856 zu 
Bitonſa, katholiſch, zuletzt in Bitonia aufhaltfam, 
Johann Victor Emil Wagner, geboren am 
10. April 1856 zu Dirſchau, evangeliſch, zuletzt 


Heinrich Louis Metzke, geboren om 24. Januar 
1856 zu Zeisgendorf, zuletzt in Zeisgendorf auf⸗ 
haltſam, | 


zu Raths dorf, katholiſch, zuletzt in Rathsdorf 


zu Eichwalde, kathollſch, zuletzt in Eichwalde auf⸗ 
haltſam, 
Johann Benedix Ortzel, geb. am 2. März 1857 
zu Neukirch, katholiſch, zuletzt in Danzig auf⸗ 
haltſam, g 
Jacob Wrzala, geb. am 10. Juli 1858 zu Klo⸗ 
1 katholiſch, zuletzt in Klonowken aufhalt⸗ 
am, 
Jacob Kwaterowskli, h 
1859 zu Romberg, zuletzt in Bromberg auf- 
haltſam, 

geb. am 7. März 1860 | 
zu Barloſchno, katholiſch, 
oufhallſam, 


geb. am 14. September 


zuletzt in Barloſchno 


Gurski, geb. am 20. Juli 
1860 zu Bitonia, evangeliſch, zuletzt in Bitonia 
aufhaltſam, 
Matthias Lempkowekt, geb. am 25. Februar 
1860 zu Bitonia, katholiſch, zuletzt in Bitonia 
aufhaltſam, 


Rudolf Wilhelm Neumann, geb. am 24. No⸗ 


vember 1860 zu Bitonia, evangellſch, zuletzt in 
Mirarau aufhaltſam, 

Joſef Baldzikoweki, geb. aw 27. Januar 1860 
zu Lubichow, katholiſch, zuletzt in Bordzichow auf⸗ 
haltſam 

Peter Grochowski, geb. am 27. Mai 1860 zu 
Gr. Bukowitz, katholiſch, zuletzt in Gr. Bukowitz | 
aufhaltſam, 

Auguſt Ziemann, geb. am 16. Dezember 1860 
zu Dombrowken, evangeliſch, zuletzt in Dom⸗ 
browken aufhaltſam, 


August Gottfried Schwarz, geb. am 24. Auguſt 


1860 zu Kaliska, evangeliſch, zuletzt im Dorf 
Grünthal im Kreiſe Berent aufhaltſam, 

Paul Schnaſe, geb. am 13. Januar 1860 zu 
Grünberg, katholiſch, zuletzt in Grünberg auf⸗ 
haltſam, 

5 October 1860 zu 
agenort, kat holi t in Hagenort auf 
dalia, holiſch, zuletz Hag 


\ gi A 
. N 0 


— 


38. 


39. 


21. Martin Barteszewoki, 
Matbäus dewandowsti, geb. am 20. Aaguſt 1860 
Adam Meyer, geb. am 17. Dezember 1860 zu 


Joſef Grabau, 
. Franz Iwano mai, geb. am 5. October 1860 zu 


Franz Kader Kruczinski, 


. Zofef Pawles, geb. am 8. November 1860 zu 
Michael Latuszewski, geb. am 
2 Franz Marglowsti, 


Hernardin Theophil Rutkowsti, geb. am 21. Mai 


Johann 


Johann Aga, geb. am 18. Juli 1860 zu Smo⸗ 


„Johann Nyfelt, geboren am 21. Mal 1860 zu 


% ee AR 
am 11. November 
Roſenthal auf- 


haltſam, 8 
geb. at 
1860 zu Gr. Jablau, zuletzt in 
haltſam n ee 


zu Gr. Jablau, katholisch, zuletzt in Gr. Jablau 
anfgaltfam, Mann 


Karſchemken, katholiſch, zuletzt in Skorſchenno 
aufhaltſam, 

geb. am 21. Juli 1860 zu Occipel, 
katholiſch, zuletzt in Dceipel aufhaltſam. * 
Oſſieck, katholiſch, zuletzt in Karſchenken auf⸗ 
haltſam, G uin e 
geb. am 17. Mai 1860 
zu Ovidz, katholiſch, zuletzt in Ovidz aufyaltjam, 
Johannes Kosnick, geb. am 5. Mai 1860 zu 
Pinſchin, katholisch, zuletzt in Elſenthal, Kreis 
Berent aufhaltſam, a 
Jacob Maciejewski, geb. am 1. Juli 1860 zu 
Piſchnitz, katholiſch, zuletzt in Piſchnitz aufhalt ſam 
Ponſchau, katholisch, zuletzt in Ponſchau auf⸗ 
haltſam, 

28. October 1860 


zu Rokoſchin, katheliſch, zuletzt in fen auf⸗ 


haltſam, 1 

geb. am 15. November 1860 
zu Rokoſchin, katholiſch, zuletzt in Labuhnken, auf⸗ 
haltſam, * 


1860 zu Rokoſchin, katholiſch, zuletzt in Re 
ſchin aufhaltſam, 101 
Franz Demachowski, geb. am 2. April 1860 zu 
Saaben, zuletzt in Piſchnitz aufhaltſam, 

Joſef Lindo, geb. am 31. Auzuſt 1860 zu 1 
Schlachta, katholiſch, zuletzt in Schlachta auf⸗ 
haltſam, N 8 
Auguſt Czarnota, geb. am 2. Auguſt 
1860 zu Sturz, katholiſch, zuletzt in Trzeciewn ica 
im Kreiſe Wirſitz aufhaltſam, 


long, katholiſch, zuletzt in Smolong aufhaltſam, 


Smolong, katholiſch, zuletzt in Smolong auf⸗ 
hallſam, A 
Marzellus Slawackl, geb. am 19. Juli 1860 zu 
Smolong. zuletzt in Gerezewo, Kreis Schwetz 
aufhaltſam, 

Hermann Eduard Blum, geb. am 15. April 
1860 zu Pr. Stargard, katholiſch, zuletzt in 
Pr. Stargard aufhaltſam, 


40. 


* aufpaltam, A 
. Auguſt Albert Heman 


Ignaz Hinz, 


Dr, er 


Adam Gurinztt, geb. an 
Pr. Stargard, katholiſch,; 
ae ’ ** 

mann, geb. am 2. März 1860 
zu Pr. Stargard, zuletzt in Danzig auſhallſam, 
geb. am 20. Januar 1860 zu 
tatholiſch, zuletzt in Swaroſchin 


Pr. Stargard, 


aufhaliſam, 


in Pr. Stargard aufhaltſam, 


aufhaltſam, 
„Julius Jankowski, geb. am 


Bartholomäus Bernhard Suchalski, geb. zu Pr. 
Stargard am 17. Auguſt 1860, katholtſch, zuletzt 


Julius Bruno Wyſocki, geb. am 22. Juni 1860 
u Pr. Stargard, kathollſch, zuletzt in Pr. Stargard 


auſhaltſam, 


Anton Zurawski, geb. am 10. Januar 1860 zu 
Pr. Stargard, katholiſch, zuletzt in Pr. Stargard 


17. Januar 1860 zu 
Hoch⸗Stüblau, katholiſch, zuletzt in Schiw iall en 


aufhaltſam, 


. Guſtad Johann Adam Teſſmen, geb. am 25. Mal 


1860 zu Hoch ⸗Stüblau, evangeliſch, zuletzt in 


Hoch⸗Stüblau aufhaltſam. 1 5 
September 


48: Michael Rogaszewski, geb. am 29. 0 f 
1860 zu Gr.⸗Semlin, katholiſch, zuletzt in Suzemin 
aufpyaltſam, x 

49. Franz Mokwa, geb. am 7. October 1860 zu 

Wilſcheblott, katholiſch, zuletzt in Wollen thal 
aufhaltſam, 2 N 

50, Conſtantin Kita, geb. am 11. März 1860 zu 

Markoſchin, katholiſch, zuletzt in Markoſchin 
aufhaltſam, 3 

51. Saen Barwikk, geb. am 27, Anguft 1860 zu 
Wollenthal, katholiſch, zuletzt in Wollenthal 

aufhaliſam. 

52. Ei Helnewsl, geb. am 6. September 1860 


aufhaltſam, 
Anton Balzer, 


Johann Ceiroweki. 9 


Franz 


zu Wielbrandowo, tatholiſch, zuletzt in Wielbran ⸗ 


dowo aufhaltſam, 
Alexander Kuchanny, geb. am 27. Februar 1860 


zu Wollenthal, katholiſch, zuletzt in Wollenthal 


auſhaltſam, eb. am 12. October be zu 

„kathollſch, zuletzt in Zellgoſch auſha tſam, 
Leung el, geb. am 6. November 1860 
katholiſch, zuletzt in Rathsdorf 


geb. am 5. Juni 1860 zu Bresnow, 


katholiſch, zuletzt in Borkau aufbpaltſam, 
e e geb. am 1. November 1860 zu 


u Suzemia, 


N Moety, katholiſch, zuletzt in Bresnow aufhaltjam, 
58. Joſef Grzegorzewskl, geb. 


am 5. November 1860 
zu Bresnew, katholiſch, zuletzt in Smazin, im 
Kreiſe Neuftatt 1. Weſtpr. aufhaltſam, 

Johann Manski, geb. am 9. Dezember 1860 zu 
zu Bruſt, katholiſch, zuletzt in Bruſt aufhaltſam, 


„Guſtav Julius Wilhelm, geb. am 31. Dezember 


1860 zu Damaſchken, zuletzt in Damaſchken auf⸗ 


haltſam, evangeliſch, 


eh er all A 
aufafıfam, 


. Paul Stephan Ehlert, 


Johann Garnowski, geb. am 


Johann Friedrich 


Friedrich Auguſt Liebenau, 


„Johann Mazurowski, 


Franz Reich, geb. am 


ur Zu an 7 
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geb. am 26. Dezember 

holiſch, zuletzt in Dirſch in 


1860 zu Dirſchau, kat 
aufhallſam, 


3. Rudolf Adolf Fromm, geb. am 8. Februar 1860 


zu Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Dirſchau aufhaltſam, 
. 21. Januar 1860 
zu Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Dirſchau 
aufhaltſam, 
Emil Otto Gruhn, geb. am 22. September 1860 
zu Oirſchau, katholiſch, zuletzt in Dirſchau, Außen 
deich bei Ezattkau auf haltſam, 


Johann Albert Jankowski, geb. am 27. Februar 


1860 zu Dirſchau, evangeliſch, zuletzt in Dirſchau 
aufhaltſam, 
) Komorowski, geb. am 16. April 
1860 zu Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Dirſchau 
aufhaltſam, 


„Franz Krakowski, geb. am 20. April 1860 zu 


Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Di ſchau aufhaltſam, 


„Paul Smolinsfi, geb. am 6. November 1860 zu 


Dirſchau, katholiſch, zulezt in Danzig aufhaltſam, 


Julius Guſtav Hahn, geb. am 8. Januar 1860 


zu Galdſchau, evangeliſch, zuletzt in Gardſchau 
aufhaltſam, 

geb. am 31. Auguſt 
1860 zu Kl. Gartz, evangel ſch. zuletzt in Jeüen, 
im Kreiſe Marienwerder aufhallſam, 


Carl Wilhelm Engels, geb. am 7. October 1860 


zu Gerdin, evangeliſch, zuletzt in Dirſchau 
aufhaltſam, 


. Ferdinand Herrmann Steinfe, geb. am 26. Auguſt ’ 


1860 zu Gerdiner Wieſen, zuletzt in Gervin 


aufhallſam, katholiſch, 


Johann Dembefi, geb. am 12. Juni 1860 zu 


Gentomie, katholiſch, zuletzt in Reſenſchinaufhaltſam 


5. Carl Auguſt Bara, geb. am 18. Mai 1860 zu 


Gnieſchau, katholiſch, zuletzt in Schwarzhof im 
Kreiſe Verent i. Weſtpr. aufhaltſam, ] 


. Doinintt. Knopa, am 8. Auguft 1860 geboren zu 


Genſiorken, katholiſch, zuletzt in Altjahn im Krelſe 
Marienwerder aufhaltſam, 
Johann Andrikoweki, geb. am 25. Mai 1850 zu 


Klonowken, katholiſch, zuletzt in Klonowken au 


haltſam, 


Johann Bober, geb. am 1. November 1860 zu 


Klonowken, katholiſch, zuletzt in Bresnow auſ⸗ 
haltſam, 
Joſef Kaminski, geb. am 20. März 1860 zu 
Klonowken, katholiſch, zuletzt in Klonowken auf⸗ 
haltſam, Fi 
geb. am 14. April 1860 
in Klonowken aufhaliſam, 
26. Januar 1860 zu Klo. 
nowlen, katholiſch, zuletzt in Pogutken, Kr. Berent 
i. Weſtpr. aufhaltſam, 


zu Klonowken, zuletzt 


82. 
83. 


84. 


96. 


100. 
101. 


102. 
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ö 


Michael Broze, geboren . 
zu Kniebau, katholiſch, zuletzt in Knie bau aufr 
haltſam, ’ 

Paul Ludwig, geboren am 23. September 1860 
iu Kobierſchin, Baptiſt, zuletzt in Barent, Kreis 
Marienwerder aufhaltſam, 

Franz Drozinski, geb. am 1. October 1860 zu 
Brunoswalde, kätheliſch, zuletzt in Kollenz auf⸗ 
haltſam, x 


Franz Krakowsli, geb. am 20. April 1860 zu 


Lunau, katholiſch, zuletzt in Zeisgendorf aufhaltſam, 
Johann Kaminski, geb. am 6. Juli 1860 zu Lunau, 
katboliſch, zuletzt in Gr. Watzmiers aufhallſam, 


Peter Popiga, geb. am 21. Januar 1860 zu Neu⸗ 


Urch, katholiſch, zuletzt in Bieſch aufhaltſam (im 
Krelſe Marienwerder, 

Iſidor Nagorski, geb. am 10. Mai 1860 zu 
Pelplin, katholiſch, zuletzt in Pelplin aufhaltſam, 


Martin Biera, geb. am 5. November 1860 zu 
Raikau, katholiſch, zuletzt in Rathsſtube aufhaltſam, 
Auguſtin Sprengowski, geb. am 26. Dezember 


1860 zu Raikau, katholisch, zuletzt in Raitau 
aufhaltſam, 


Valentin Glurek, geb. am 25. October 1860 zu 


Rofitten, katholiſch, zuletzt in Rokitten aufhaltſam, 


Jobann Schwarz, geb. am 30. Dezember 1850 


zu Roſenthal, katholiſch, zuletzt in Rofenthal 
aufhaltſam, 


„Auguſt Kowalewski, geb. am 24. Febrnar 1860 


zu Rukoſchin, katholiſch, zuletzt in Rukoſchin avf⸗ 
haltſam, 


„ Guſtav Bernhard Lange, geb. am 26. Januar 


1860 zu Gr. Schlanz, katholiſch, zuletzt in Groß 
Schlanz aufpaltjam, 


5. Joſef Murawskt, geb. am 10. März 1860 zu 


Gr. Schlanz, katholiſch, zuletzt in Kl. Schlanz 
aufhaltſam, 
Johann Bielawski, geb. am 6. November 1860 
zu Kl. Schlanz, katholisch, zuletzt in Kl. Schlanz 
aufhaltſam, 


Jacob Dros dowsli, geb. am 15. April 1860 zu 


Kl. Schlanz, katholiſch, zuletzt in Kl. Schlanz 
aufhaltſam, 

Johann Dobrzinski, geb. am 27. Mai 1860 zu 
Kl. Schlanz, katholiſch, zuletzt in Gerdien auf⸗ 
haltſam, 

Franz Kowalewski, geb. am 7. October 1860 zu 
Spangau, katholiſch, zuletzt in Rukoſchin anf 
haltſam, 

Johann Grabuczewski, geb. am 26. Januar 1860 
zu Subkau, klatholiſch, zuletzt in der Provinz 
Weſtphalen aufhaltſam, 

Stanislaus Koſtomski, geb. am 28. Januar 1860 
zu Subkau, katholiſch, zuletzt in Subkau au 
haltſam, 

Johann Weſſolowski, geb. am 17. October 1860 
zu Subkau, katholiſch, zuletzt in Subkau auf⸗ 
haltſam, 
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b am 10. Juli 1860 zu B 
Kklatholiſch, zuletzt in Kniebau aufhaltſam. 

104. Michael Smukall a, geb. am 7. Janu ir 1860 zu Or. 

Watzmiers, katholiſch, zuletzt in Gr. Watzmiers 

aufhaltſam, a 
105. Auguſt Krakowski, geb. am 20, September 1860 

zu Gr. Malſau, katholſſch, zuletzt in Gr. Malſaußn 

aufhaltſam, 
106. Rudolf Friedrich Auguſt Paſchte, geb. am 

29. Januar 1860 zu Zduny evangeliſch, zuletzt 

in Zduny aufhallſam, a 
107. Johann Paul Teſſ, geb. am 11. Februar 1860 

zu Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Berlin auf 

haltſam geweſen, 

deren Aufenthalt unbekannt iſt, und denen zur Laſt ge⸗ 
legt wird: in den letzten fünf Jahren als Wehrpflichtige 
in der Abſicht ſich dem Eintritte in den Dienſt des 
ſtehenden Heeres oder der Flotte zu entziehen, ohne 
Erlaubniß entweder das Bundesgebiet verlaſſen, SR 
oper nach erreichtem wilitärpflichtigem Alter ſich außer⸗ 
halb des Bundesgebietes aufgehalten zu haben, — ſtraf / 
bar nach S. 140 J. des Reichsſtrafgeſetzbuchs — werden 
auf ren 4. Februar 1885, Vorm. 9 Uhr, vor 
die Strafkammer bei dem Königlichen Amtegerichte zu 
Pr. Stargard zur Hauptverhandlung geladen. 

Auch bei unentſchulrigtem Ausbleiben wird zur 
Hauptverhandlung geſchritten und die Angeklagten auf 
Grund der im $. 472 St. P. O. bezeichneten Er» 
klärung verurtheilt werden. (I. M. 2. 50/84). N 

Danzig, den 29. October 1884. 1 

Königliche Staateanwaltſchoft. 
4191 Der Reſerviſt der Infanterie, Arbeiler 8 
Friedrich Jacob Ronski, zuletzt in Gr. Leſew etz aufhallſanj, 1 
geboren den 28. Februar 1858 in Tannſee, iſt ber 
ſchuldigt, als beurlaubler Reſerviſt ohne Erlaubniß 
ausgewandert zu fein, ohne von der bevorſtehenden 
Auswanderung der Militärbehörde Anzeige erſtattet zu 
haben. Uebertretung gegen 8. 360 Nr. 3 des Sta - 
geſetzbuchs. 1 

Derſelbe wird auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 29. Januar 1885, 
Vormittags 10 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
zu Marienburg Zimmer No. 1 zur Hauptverhandlung 
geladen. = 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe auf 
Grund der nach 8 472 der Strafprozeßordnung von dem 
Köntzlichen Bezirks⸗Commando zu Marienburg ausge⸗ 
ftellten Erklärung verurtheilt werden. 4. E. 178/884. 

Marienburg, den 9. Oktober 1881. y 

Ernſt 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerich's. 
4192 Der Kaufmann Iſidor Abraham zu Danzig, 
vertreten durch den Rechtsanwalt Dr. Silberſtein da⸗ 
ſelbſt, klazt gegen den Schiffseigner Mathias Rudnitzki 
aus Schwetz. jetzt unbekannten Aufenthalts, aus dem 
notariellen Kaufbertrage vom 26. Juli 1883 wegen 
700 Mark Reftlaufgelo für den Oderkahn V 705 mit 
der Meßbriefnummer 1240, mit dem Antrage: 


* 


a. ten Beklagten koſtenpflichtig 
Kläßer ſofort 700 Mark nebſt 6 pCt. Zinſen feit 
26. Juli 1884 zu zahlen, . r,H 

b. das Uribeil gegen Sicherheitsbeſtellung für vor⸗ 
läufig vollſtreckbar zu erklären, 
und ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsſtreits vor rie Kammer für Handelsſachen 
des Königlichen Landgerichts zu Danzig auf den 
27. Januar 1885, Vorm. 9 Uhr, mit der 
Avfforderung, einen bei dem gedachten Gerichte zuge 
laſſenen Anwalt zu beſtellen. 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
diefer Aue zug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 30. October 1884. 


ar * 8 Wolff, e 
GSHrrichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 

7 1 Bekanntmachungen 

über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. 

4193 Der Schußmachermeiſter Anton Ignatz Mir 
halsfi und das Fräule in Clara Kohnert, beide zu Culm, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrag vom 7. Occober 1884 
mit der Maßgabe ausgeſchleſſen, daß Alles von der 
Braut in die Ehe eingebrachte und einzubringende 
Vermögen, ſei es durch Erbſchaſten, Glücks falle or er 
ſonſt wie, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 


baben ſoll. 
1 Culm, den 7. October 1884 
Königliches Amtegericht. 


24 
4194 Der Bernſteindrecheler Guſiar Wilhelm 


Weiner von hier und das Fräulein Eliſe Antonie 
Gelewitz aus Neufahrwaſſer haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrages vom 4. Octoker 1884 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der Braut in 
die Ehe eimzubringente und währen derſelben auf 
irgend eine Art, auch durch Eroſchaften, Geſchenke und 
Glücksfälle zu erwerbente Vermögen die Natur des 
vorbehallenen haben ſoll. 

Danzig, den 4. October 1884. 
* Königliches Amtsgericht 1. 

4195 Der Kaufmann Benno Maſchkowski zu Culm 

und das Fräulein Bertha Benjamin zu Drzonowo haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 

laut Vertrages vom 14. Detober 1884 ausgeſchloſſen 

ulm, den 15. October 1884. 

- Königliches Amtsgericht. 

4196 Die Ziegler Herrmann und Marlane geb. 
Wendt⸗Ditimanniſchen Eheleute aus Summowo haben 

laut Verhandlung vom 13. October er. die zwiſchen ihnen 
bisher beſtandene Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 

werdes ausgeſchloſſen. 

Strasburg Weſtpr., den 13. October 1884. 

Königliches Amtsgericht. 

4197 Der Landwirth Eduard Wobbe zu Poſilge 
und die Wiltwe Thereſe Rang geb. Dietel daſelbſt 
baben vor Eingehung ihrer Etze die Gemeinſchaft der 

Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 11. Des 


zu verurteilen, an tober 1884 mit ber Beflman 
2 


\ 


| 
| 


u 2 un, 


1 a, 
g ausgeſchloſſen, daß das 
Vermögen der künftigen rau ae des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Marienburg, den 11. October 188 4. 
Königl. Amtsgericht 3. 
4108 Der Hülfsgefangenauſſeher Herrmann Krüger 
aus Thorn nnd das Fräulein Wilhelmine Baunigardt 
aug Thorn haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 
(ung vom 8. October 1884 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 8. October 1884. 
Königl. Amtsgericht. 
4200 Dir Kaufmann Herrmann Croner und das 
großjährige elternloſe Fräulein Aurelie Roſenberg, beide 
ron bier, haben vor Eingebung ihrer Ehe laut Verhand⸗ 
lung d. d. Flatow, den 15. October 1884 die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß olles, 
was die künftige Ehefrau in die Che einbringen. wird, 
die Natur des der Ehefrau geſetzlich vorbehaltenen Ver⸗ 
mögens haben ſoll. 1 
Flatow, den 15. October 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4200 Der Ober⸗Inſpector Carl Ludwig Robert 
Graßnick und deſſen Ehefrau Bertha geb. Gahr, früher 
in Schönberg bei Dt. Eylau jetzt hier wohnhaft, hoben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeioſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Graudenz, 
den 27. Juni 1872 unter der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß alles dae jenige, was die Braut in die Ehe einbringt 
oder während derſelben erwirbt, die Natur des geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 13. October 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4201 Der Kaufmann Emil Gettner von hier und 
das Fräulein Ida v. Lübtow von hier, letztere mit Ge⸗ 
nehmigung ihres Betſtandes, des Amtsgerichts ⸗Aſſtſtenten 
Mar Schlüter von hier, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrages d. d. Danzig den 23. Oktober 1884 
mit der Maßzabe ausgeſchloſſen, daß Alles, was die 
Braut in die Ehe einbringt und während der Ehe aus 
irgend einem Rechtsgrunde erwirbt, die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 8 
Danzig, den 23. Oklober 1884. 
Königliches Amtsgericht J. 3 
4202 Der Landwirtb Walther Bruno Wolf aus 
Gr. Jeſewitz bei Münſterwalde und die Wittwe Franzieka 
Eliſe Roſanski geb. Wölke von hier, letztere mit Ge⸗ 
nehmigung ihres Beiſtandes, des Amtsgecichts⸗Bureau⸗ 
Aſſiſtenten Mox Schlüter von hier, haben vor Eins, 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Ebevertrages d. d. Danzig, den 24. Oe⸗ 
tober 1884 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
Alles, was die Braut in die Ehe einbringt und wah” 
rend der Ehe aus irgend einem Rechtegrunde erwirbt, 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſell. 
Danzig, den 24. October 1884. 
Königl. Amtsgericht I. 
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4203 Der Kaiſerliche Reichsb 
Georg Gottfried Robert Heinrie 
Johanna Meta Eliſabeth Pawlowski, letztere mit Ge⸗ 
nehmigung ihres Beiſtandes, des Amtsgerichts⸗Bureau⸗ 
Aſſiſtenten Max Schlüter, ſämmtlich von hier haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Danzig, den 
24. October 1884 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß Alles, was die Braut in die Ehe einbringt oder 
während derſelben aus irgend einem Rechtsgrunde er⸗ 
wirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 24 October 1884. 
Königl. Amtsgericht I. 
4201 Der Kaufmann Julius Lihmann aus Schön⸗ 
baum und das Fräulein Erneſtine Goldſchmidt daſelbſt, 
welche Beide ihren erſten Wohnſitz nach geſchloſſener 
Ehe in Schoenhorſt nehmen wollen, haben vor Ein» 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter laut Ver⸗ 
trages vom 18. October 1884 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß das eingebrachte Vermögen der Frau, 
ſowle alles Dasjenige, was die zukünftige Ehefrau wäh⸗ 
rend der Ehe durch Eräfihaft, Geſchenke, Glücks fäle oder 
ihre eigene Arbeit erwirbt, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens ter Frau haben fol. 
Tiegenhof, den 18. October 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4205 Der Gureaugehilfe Julius Rupf und das 
Fräulein Eliſabeth Paetſch, letztere mit Genehmigung 
ihres Beiſtandes, des Amtsgerichts⸗Bureau-Aſſiſtenten 
Max Schlüter, ſämmtlich von bier, haben vor Ein 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Danzig, den 22. Des 
toker 1884, mit der Beſtimmung. ansgeſchloſſen, daß 
Alles, was die Braut in die Ehe einbringt und während 
der Ehe aus irgend einem Rechtsgrunde erwirbt, die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 22. October 1884. 
Königk. Amtsgericht I. 
4206 Der Stellmachet Eduard Glomp aus Gr. 
Altenhagen und die Johanna Thereſe Abrah em daſelbſt 
haben vor Emgehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. 
Oſterode, den 27. September 1884 ausgeſchloſſen und 
ſoll das Vermögen der Frau die Natur des Vorbe⸗ 
haltenen haben. 
Elbing, den 22. Oktober 1884. 

Königliches Amts⸗Gericht. . 
4202 Die Ehefrau des Tiſchlermeiſters Julius 
Ragoß zu Neuguth, Clara Auguſte geborene Ewert, 
hat bei Eintritt ihrer Großjährigkeit heut zu gericht⸗ 
lichem Protokoll erklärt, mit ihrem Ehemanne fernerhin 
in getrennten Gütern leben zu wollen. 

Culm, 220 22. Oktober * 8 
önigli mis⸗Gericht. 
4208 Der nn von Suffezynski und bie 
verwittwete Frau Theophile Betike geborene Kowalska, 
beide zu Culm, haben vor Eingehung ihrer Eze die 
Gemeinſcha't der Güter und des Erwerbes laut gericht⸗ 
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Königliches Amtsgericht. e 
4209 Der Rittergutsbeſitzer Ludwig von Slask | 
zu Trzebez und das Fräulein Johanna von Graevde 
u Borek haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Maßgabe, 
daß das Vermögen des weiblichen Theils die Natur des 
Vorbehaltenen baben fol, laut Vertrages vom 11. t., 
1884 ausgeſchloſſen. id. IM 
Culm, den 23. Otober 1884. * 
Königliches Amtsgericht. 11 
4210 Der Mühlenwerkführer Wilhelm Stoeß und 
das Fräulein Roſamunce Ewert, beide zu Schloß Col⸗ 
dowe, haben vor Eingehung ihrer Che mittelſt Vertra⸗ 
vom 22. October 1884 die Gemeinſchaft der Güter 
ausgeſchloſſen, jedoch bie Gemeinſchaft des Erwerbess 
beigehalten und beſtemmt, daß das Vermögen der Ehe⸗ 
frau die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens ha« 
ben ſoll. N IA 
Marienburg, 22. October 1884. yes 
Königliches Amtsgericht 3. Lu. 
Der Stellmachermeiſter Rudolph Wegner zn 
Biſchofswerder und das Fräulein Minna Thom zu 
Freyſtadt, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres 
Vaters, des Ackerbürgers Wilhelm Thom daſelbſt, ha⸗ 
ben vor Eingehung ihrer Che die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerbes laut Vertrag vom 18. October 
1884 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß All es, was 
die Braut in die Ehe etnbringen wird, oder während 
rerſelben durch Erbſchaften, Geſchenke oder Glücksfälle 
erwirbt, die Natar des vorbehaltenen Vermögens ha⸗ 
ben ſoll. 
Dt. Eylau, ten 25. October 1884. 
Königliches Amtsgericht 2. N 
4212 Der Königliche Steuereinnehmer Auguſt Rei⸗ * 
ier aus Strasburg und das Fräulein Hedwig Bertha 
Chriſtoph aus Steinwalde haben vor Eingehung ihrer 2 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Crwerbes laut. 
Verhandlung Allenburg, den 13. October 1884 ausge ⸗ 
ſchloſſen. N 
Straßburg Wſtpr., den 21. October 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4213 Die Gaſtwütd Clemenz und Bertha geb. 
Lemke von Goscickſſchen Eheleute hierſelbſt, welche ihren i 
Wohnſitz bisher im Kreiſe Neidenburg gehabt Haben, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung Ortelsburg, 
den 22. Januar 1873 ausgeſchloſſen. 
Straßburg Wſtpr., den 15. October 188 4. 
Königliches Amtsgericht. 1 9 
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4214 Der Verſicherungsbeamte Max Kauenhewen 
und das Fräulein Helene Krug, letztere mit Genehmigung 
ihres Vaters, des Malermeiſters Bernhard Krug, ſämmt⸗ 
lich von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und res Erwerbes laut Ehever⸗ 
trages d. d. Danzig, den 17. October 1884 mit der 


1 
N * 


5 HT L900 surf a N 6 we) p neee Miere ur IT. u. 2 
Diaßyabe ausgeſchloſſen, daß alles, was die Braut in 4 20 Der Schuhmacher Yufeph Salewekt aus 
die Ehe einbringt, oder während derſelben aus irgend Biſchofswerder und die Bahnwärter wittwe Veronica 
einem Rechte grunde erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Kurzenska geb Grün aus Biſchwalde haben für die 
Vermögens haben foll. Dauer ihrer künftigen Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
Danzig, den 17. October 1884. und des Erwerbes durch den gerichtlichen Vertrag vom 
Königliches Amtegericht 1. 18. Februar 1884 ausgeſchloſſen. = 
4215 Der Gutsbeſitzer Albert Nabolny und beffen | Löbau, den 18. Oktober 1884. 2 . 
Ehefrau Agnes geb. Wolfſohn, früher in Reichenbach Königliches Amtsgericht. iv? 
bel Pr. Holland, jetzt hier wohnhaft, letztere mit Ge⸗ 4221 Der Gerichtsſecretair Guſtav Borchert zu 
nehmigung ihres Vaters, des Doctors Philipp Auguſt Dirſchau und das Fräulein Eugenie Bells zu Berlin, 
Wolfſohn von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Gemeinschaft der Güter und des Erwerbes laut Ehever⸗ Güter und des Erwerbes laut gerichtlicher Verha u dlung 
trages d. d. Danzig, den 31. Januar 1874 mit rer d. d. Straßburg, den 13. October 1884 mit ter Maß⸗ 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das jetzige und zukünflige gabe ausgeſchloſſen, daß das von der Braut in die Che 
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Bermögen der Ehefrau die Eigenſchaft des vorbehaltenen eingebrachte und noch einzubringende Vermögen, ſowie 
Vermögens haben ſoll. dasjenige, welches ſie durch Erbſchaften, Schenkungen, 
: Danzig, den 17. October 1884. Glücksfälle oder auf irgend eine andere Weiſe erwerben 
Königliches Amtsgericht 1. ſollte, die Rechte des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
4216 Nachdem die interimiſtiſchen Kereisſecretair Dirſchau, den 20. October 1884. 6 
jetzt Kreisſteuereinnehmer Herrmann und Auguſte Caroline Königliches Amtsgericht. 


Chriſtine geb. Preuß⸗Müller'ſchen Eheleute in Neumark | 4222 Der Steinmetz und Bilehauer Albert Louis 
Weſipr, welche die geſetzlich ausgeſetzte Gemein ſchaft Grzybowski und die unverehelichte Maria Johanna 
der Güler und des Erwerdes auch für die fernere Dauer Schneirer, letztere mit Genehmigung ihres Das 
der Ehe lant gerichticher Verhandlung vem 2. März ters, des Kutſchers Frledrich Schneider, ſämmtlich von 
1868 ausgeſchloſſen, ihren Wehnſitz hierher verlegt haben, | hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinschaft 
5 des ausſchließeuden Ver⸗ ee 18 11 138 W d. d. 
tra ederholt. anzig, de October mit der Maßgabe aus⸗ 
1 Marienwerder, ten 18. October 1884. geſchloſſen, daß alles, was die Braut in die Ehe eb 
sr Königliches Amtsgericht 4. bringt und während der Ehe aus irgend einem Rechts⸗ 
4217 Der Kaufmaun Otto Danielowski aus Löbau grunde erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
Weſipr. und das Fräulein Ida von Kromer, Tochter | haben fell. 1 
des Partikuliers Joachim von Kromer aus Hobenſtein, Donzig, den 18. October 1884. ** 
un ben Ge im wie Nas 1907 105 in BR Amtsgericht J. 0 
em gerichtlichen Vertrage vom 13 Auguſt 1884 für 4 22 er Provinzial» Steuer ⸗Sectetair Hein 
2 Deu iger en ee dc | 19 8 5 1 IM 11 lei merge Watt 
eimegen der Braut zum Borbehaltenen gemacht. au ülthof haben vor Eingehung f E je Oe 

0 Lolau, den 18. October 1884. a meinſchaft der Güter und ne 0 Eheber⸗ 

Königliches Amtsgericht. trages d. d. Danzig, den 18. October 1884 mit der 

4218 Der penfioninte Locomotivführer Robert Beſtimmung ausgeſchloſſen, doß alles, was die Braut in 
Bandau von hier und die unverehelichte Erneftine Beyer } tie Ehe einbringt oder während der Ehe aus irgend 
aus Andreasthal, Kreis Schwetz, haben vor Eingehung | einem Rechtegrunde erwirbt, die Natur des vorbehaltenen 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes Vermögens haben ſoll. 
laut Verhandlung von heute dergeſtalt ausgeſchloſſen, | Danzig, den 18. October 1834. 


daß alles, was von der künftigen Ehefrau in die Ehe Königl. Amtsgericht ! f 

gebrackt und was von ten beiden künftigen Eheleuten in 4224 Der Premier-Lieutenant Georg Schüler aus 

der Ehe erworken wird, die Notur des der Ehefrau | Thorn und das Fräulein Gertrud Feldt aus Wittkowo 

geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Flatow, den 18. October 1884. 5 Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d d. Culm⸗ 
Königliches Amtsgericht. | fee, den 27. September 1884 ausgeſchloſſen. 

4219 Der Schachtmeiſter Guſtab Hübner und die Thorn, den 9. October 1884. 
unverehelichte Eliſabeth Ruhnau, im Beiſtaude ihres a 
Vatere, des Beſitzers Michael Ruhnau, ſämmtlich aus 4225 Der Ockon om Ernit Goergens aus, Ramkau 
Blumberg, haben durch den gerichtlichen Vertrag vom und das Fräulein Marie Kreſin, letztere mit Genehmigung 

2. Februar 1884 für die Dauer ihrer künftigen Ehe ihres Valers, des Gaſtwirths Johann Kleſin aus E maus, 

die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausge⸗ haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 

ſchloſſen und das Vermögen und den Erwerb der künf⸗ Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Dan 


Königliches Amtsgericht. 


tigen Ehefrau zum geſetzlich Vorbehaltenen gemacht. den 13. October 1884 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen 
Löbau, den 18. October 1884. daß alles, was die Braut in die Ehe einbringt u 


Königliches Amtsgericht. 
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während derſelben aus irgend ein 
tie Natur des vorbehaltenen 6g 
D nzig, den 13. October 188 
Königl. Anttsgericht 1. 
4226 Der Kaufmann Alfred Schilling zu Maxien⸗ 
burg und das Fräulein Johanna Damm aus Schroop, 
haben vor Eingehung lhier Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes durch Vertrag vom 13. Oc⸗ 
tober 1884 mit per Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das 
geſammte Vermögen der künftigen Ehefrau die Eigenſchaft 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. ] 
Marienburg, den 13. October 1884. 
Königliches Amtsgericht 3. 
4227 Der Pächter Fran; Toporek und tefien 
Ehefrau Anaſtaſia Toporek geb. Mathea, beide aus Romb, 
haben nach Eingehung ihrer am 2. Mai 1884 geſchloſ⸗ 
ſenen Ehe gemäß §. 392, Theil 2, Tit. 1 El. L. R. laut 
Vertrages vom 18. d. Die, ihr Vermoͤgen von einander 
abgeſondert, bie bisher beſtandene Gemeinſchaft der 
Güter mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles 
von der Ehefrau in die Ehe eingebrachte und ferner 
in derſelben durch Erbſchaften oder Glücksfälle noch zu 
erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben foll. 
Carthaus, den 18. October 1884. 
. 20 Königliches Amtsgericht. 
4228 Der Kaufmann Franz Bernhard Knaack 
und das Fräulein Martha Magarethe Gurka, letztere 
mit Genehmigung ſhres Vaters, des Speiſewirths 
Peter Gurka, fämmtlich von hier, haben vor Eingehung 
ibrer Ebe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Maßgabe laut Ehevertrages d. d. Danzig, den 
2 Oetober 1884 ausgeſchloſſen, daß Alles, was die 
Braut in die Ehe einbringt und während der Ehe aus 
irgend einem Rechts grunde erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, 75 11 Oecteber 1884. 
önigliches Amtsgericht 1. 
4229 Der Photograph Arthur 
Dirſchau und das Fräulein Eliſe Schubert, im Beiſtan e 
ihres Vatere, des Schneidermeiſters Jobann Schubert 
aus Elbing, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein- 
ſchaſt der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
d. d. Elbing, den 22. October 1884 ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargard, den 28. October 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4230 Der Kaufmann Louis Lankoff und das Fräulein 
Marie Mohr, letztere mit Genehmigung ihres Beiſtandes, 
des Amtsgerichts Bureau ⸗Aſſiſtenten Max Schlüter, 
ſämmtlich von hier, haken vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrages d. d. Danzig den 28. October 1884 mit der 
Bestimmung ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut 
in die Ehe einbringt und während der Ehe aus irgend 
einem Rechtsgrunde erwirbt, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 28. October 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 


Rogorſch aus 


| Danzig, den 25. Oktober 1884. 
! Königliches Amtsgericht 1. 0 
4232 Der Uhrmacher Salomon Groß aus Heilsberg 
und die unverehelichte Roſale Jacobſohn aus Freiſtadt, die 
letzere mit Genehmigung ihres Vaters, des Biertehänblere 
| Casper Jacobſohn ebendaſelbſt, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe vie Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
| laut Verhandlung Roſenberg, den 9. September 1884 
ausgeſchloſſen. eg we 
i 
| 


Strasburg Weſtpr., den 28. Ockober 1884. 
Königliches Amtsgericht. EL, 
4233 Der Arbeitsmann Alwin Hiſchke und das 
Dienſtmädchen Franziska Palmoweka, beide aus Th 
Bromberger Vorſtadk, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung vom 27. October 1884 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 27. October 1884. 5 j 
Königliches Amtsgericht. Be 
4234 Der Maurer Eduard Reſchke aus Rieſenkirch 
d die unverehelichte Anna Ribitzti aus Roſenberg 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß alles, 
was die Braut in vie Ehe einbringt oder während der⸗ 
ſelben, ſei es durch Erbſchaften, Geſchenke oder Glücks⸗ 
fälle erwirbt, tie Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll, laut Vertrag d. d. Roſenberg, den 15. Oc⸗ 
tober 1884 ausgeſchloſſen. J. 
Rieſenburg, den 27. October 1844. 
Königliches Amtsgericht. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. K. 
4235 In der Strafſache wider Johſt wird der 
Angeſchuldigte Schuhmacher Albert Julius Johſt, zu 
Zeit unbekannten Aufenthalts, bezüglich der Anſchuldi⸗ 
gung: 


am 19. Juni 1884 in der Nähe von Dembogorcz 
die Roſolle Much durch Gewalt zur Duldung un⸗ 
züchtiger Handlungen genöthigt zu haben, 
ſtrafbar nach §. 176 No. 1 St.⸗G.-B. außer Verfolgung 
geſetzt, da derſelbe nach den Ergebulſſen der ſtattgehab⸗ 
ten Vorunterſuchung der ihm zur Laſt gelegten That 
nicht binreichend verdächtig erſcheint. } 
Danzig, den 10. October 1884. 

Königl Landgericht, Strafkammer 1. Br 
4236 Es wird eine Prämie bis zur Höhe von 300 
Mark für denjenigen ausgeſetzt, welcher mir Angaben 
zu den Ermittelungs⸗Akten J. 1431/84 macht, die zur 
Ermittelung derjenigen Perſonen führen, welche am 
16. September d. J. nach Verübung eines Einbruchs ⸗ 


nr 
u Eur, Din 21 
Diedſtahls bei ter Buch 
klugen das Haus der Letzteren 
ſucht haben. i 
Braunsberg, den 28. Oktober 1884. 
e! Der Erſte Steatsanwalt. 
42327 Verrzeichniß der im Strandamls⸗Bezirke von 
der Popmmerſchen Grenze bis Hela am Oſtſeeſtrande, 
von dort am Wiekſtrande bis Großendorf und von hier 
bis zur Neuſtadt⸗Danziger Kreisgrenze in der Zeit vom 
17. Auguſt bis zum 2. November 1884 angemeldeten 
ſee⸗ und ſtrandtriftigen herrenloſen Sachen. 
. Elbing, den 28. Detober 1881. 
4 egi 
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539 Ein Anker, 20 kg und 50 kg ſchwere Kette, iin 3 
Wiek bei Putziger Heiſterneſt mit dem Netze uus> | Exfter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichte. 
gefiſcht im Auguſt 1884. 


ie 
de Born in Mohr 
aud zu ſtecken ver⸗ 
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Aumeldeſriſt bis zum 1. Dezember 1884. 
Gläubigerverſammlung den 18. November 1884, 
Vormittags 10 Uhr, Zimmer No. 12. 

Allgemeiner Prüfungstermin den 9. Dezember 1884, 
Vormittags 11 Uhr ebendafelöft. 


4240 Im dieſſeltigen Localverkehre (Zartf vom 
41 Vier kiefern Sleeper à 2,75 m laug, 25 gem 


1. Auguſt 1881) ſowie im directen Verkehre zwiſchen 
ſtark, geborgen am Oſtſeeſtrande bei Dembeck und | Stationen des Eiſenbahn⸗Direction⸗Bezirks Bromberg 
8 Karwenbruch, im September 1884. 


und 
542 Ein kleines Stück Schiffswrack, geborgen am a. des Eiſenbahn - Direckionsbezirks Berlin (Tarif 
HOſtſeeſtrande den 21. October 1884 bei Tupadel. en 1 Meal 1880) und 3 (Tarif 
543 Eine kiefern Mauerlotte, gez.: C. A., 8 m lang, ., e Hane e e 
2606 qcm ſtark, geborgen am Oſtſeeſtrande bei Hela Stendal Helzen (Tarif vom 16. uni 1882 
den 22. October 1884. 


* n 4%. ctobe findet vom 1. Dezember d. J. die Beförderung von 
544 lage e o M e, Gepäckſtücken aller Art ꝛc. auf Gepäckſchein ohne Billet⸗ 


2 . 4 e löſung auch mit den Kourier⸗ und Schrellzägen flatt. 
und 1. bei 1 SEE. e Mit demſelben Tage wird das zur Seen 

N 390 12 ja 9200 aug 12 m. No. 5307 heranzuziehende Minimalgewicht ſolcher Senoungen von 

0 > 820 11 5 095 ab; 5,30 in; fümmtlich 90 kg: auf 20 kg. herabgeſetzt und der zu erhebend. 
rt en 11 0 Mebhngen em 21 und 25. Oekober Mindeſtbetrag an Gepäckfracht auf 1 Mark erhöht. 

1.5884 am Oſiſeeſtrande zwiſchen dem Lübeksberze wenne ene 

und Leuchtfeuer Heiſterneſt Ktöniplige Eiſenbahn Direction. 

Dis Eigenthümer der chen aufgeführten fer> und ſtrand⸗ 4241 Die Gerichtstage in Stutthof werten auch 

miftigen Gegenstände wollen in einer Präfluſiofriſt bis für das Jahr 1885 daſelbſt in dem bisherigen Ge⸗ 
n 13. December 1884 ihre Anſprüche hier geltend richtslocale im Haufe des Kaufmanns Herrn Johann 
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Rahn abgehalten werden, und zwar mit Einſchluß zweier 


machen. 19 8 
3 Putzig, den 2. November 1884. Tage für die jedesmalige Hin⸗ und Rückreiſe in den 
1 Dias Kövigliche Strand⸗Amt. Beitekumen vm f 
4238 Durch kriegsgerichtliches Erkenntniß vom 2, bis 6. Februar incl., 
156. October d. J. iſt der zur Dispoſiſion der Erſatz⸗ 23. bis 27. März incl., 
behörden entlaſſene unbrauchbare Soldat Franz Kaiſer 18. Kis 22. Mat incl., 
aus dem Bezirk Anhalt, Landwehr⸗Regiments 93, ge⸗ 22. bis 26. Juni incl., 
boren den 16. Januar 1842 zu Miggau, im Unge⸗ 21. bis 25. September inel., 
bhiorſams verfahren für fahneuflüchtig erklärt und in eine 2. bis 6. November incl., 
Geldbuße von 200 Mark verurtheilt worden. 7. bis 11. December incl. re! 


Magkeburg, den J. November 1884. Danzig, den 29. October 1884. 
tre f Königliches Amtsgericht J. 
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Suferate zum „Defentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus Zeile 20 Pl. 
1 


Dru von A. Schrothi in Dauzig. 


